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Prüfung und Zulassung der Wahlvorschläge für die Kommunalwahl am 9. Juni 2024 
 

I.   Beschlussantrag 

 

Die eingereichten Wahlvorschläge zur Wahl des Gemeinderats der Stadt Biberach an der Riß und 

zur Wahl der Ortschaftsräte Stafflangen, Ringschnait, Rißegg und Mettenberg werden zugelas-

sen.   

 

II.  Begründung 

1. Allgemeines 

Nach § 18 Kommunalwahlordnung (KomWO) ist es Aufgabe des Gemeindewahlausschusses, die 

eingegangenen Wahlvorschläge zu prüfen und über ihre Zulassung oder Zurückweisung zu ent-

scheiden. Dort ist auch geregelt, wann ein Wahlvorschlag zurückzuweisen ist.  

 

Die Frist für die Einreichung von Wahlvorschlägen endete am Donnerstag, 28. März 2024, 18 Uhr. 

Alle nachfolgend näher beschriebenen Wahlvorschläge gingen fristgerecht ein und erfüllen auch 

die übrigen geforderten Voraussetzungen (z.B. Zustimmungserklärung der Bewerber, rechtmäßi-

ges Zustandekommen des Wahlvorschlags) und können zur Wahl zugelassen werden. Unklarhei-

ten konnten im Wege der Mängelbeseitigung jeweils im Einvernehmen mit den Vertrauensleuten 

der Wahlvorschläge geregelt werden. Beim Wahlvorschlag der FDP zog ein Kandidat seine Bewer-

bung zurück, indem er bis zur Einreichungsfrist seine Zustimmungserklärung nicht abgab. 

Die zulässige Höchstzahl der Bewerber für den Gemeinderat entspricht der Zahl der zu wählen-

den Gemeinderäte. 

 

Insgesamt haben sich 192 Personen um ein Mandat beworben (132 Gemeinderat, 17 OR Stafflan-

gen, 14 OR Ringschnait, 14 OR Rißegg/Rindenmoos, 15 OR Mettenberg). 2019 waren es insgesamt 

204.  
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2. Eingereichte Wahlvorschläge 

2.1. Gemeinderat 

 
Es sind 32 Sitze zu besetzen. Die zulässige Höchstzahl der Bewerber beträgt damit 32. 

Folgende Wahlvorschläge sind für die Gemeinderatswahl eingegangen: 

 

Eingang Partei / Wählervereinigung (Kurzbezeichnung) Bewerberanzahl 

28.02.2024 – 12:05 Uhr Offene Linke Liste (OLLi) 5 

18.03.2024 - 10:00 Uhr Bündnis 90/Die Grünen (Grüne) 32 

18.03.2024 - 14:15 Uhr Christlich Demokratische Union Deutschlands 
(CDU) 

32 

25.03.2024 - 10:00 Uhr Freie Demokratische Partei (FDP) 15 

26.03.2024 - 11:40 Uhr Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 28 

26.03.2024 - 9:30 Uhr Freie Wähler Biberach e.V. (FW) 20 

 

Mit Ausnahme der Offenen Linken Liste (OLLi) fallen alle eingereichten Wahlvorschläge unter das 

Unterschriftenprivileg – somit mussten keine Unterstützungsunterschriften eingereicht werden. 

Für den Wahlvorschlag der Offenen Linken Liste wurden 55 gültige Unterstützungsunterschriften 

abgegeben (erforderlich waren 50). 

 

2.2. Wahl der Ortschaftsräte  

Die unechte Teilortswahl wurde mittlerweile in allen vier Teilorten abgeschafft (Gemeinderatsbe-

schluss vom 19. Juni 2023). 

 

In Ortschaften ohne unechte Teilortswahl und mit weniger als 5000 Einwohnern, also in allen 

Biberacher Ortschaften, dürfen höchstens doppelt so viele Bewerber aufgestellt werden, wie Sitze 

zu besetzen sind. Das heißt, in  

Stafflangen: 16 Bewerber 

Ringschnait: 18 Bewerber 

Rißegg/Rindenmoos: 22 Bewerber 

Mettenberg: 18 Bewerber. 

 

2.2.1 Stafflangen 

Es sind 8 Sitze zu besetzen. 

Folgende Wahlvorschläge sind eingegangen. 

 

Eingang Partei / Wählervereinigung (Kurzbezeichnung) Bewerberanzahl 

13.03.2024 – 10:30 Uhr Freie Wähler 7 

18.03.2024 – 14:15 Uhr Christlich Demokratische Union Deutschlands 

(CDU) 

10 

 

Beide Wahlvorschläge fallen unter das Unterschriftenprivileg und mussten keine Unterstüt-

zungsunterschriften einreichen. 
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2.2.2 Ringschnait 

Es sind 9 Sitze zu besetzen.  

Es wurde ein Wahlvorschlag eingereicht, der unter das Unterschriftenprivileg fällt und daher kei-
ne Unterstützungsunterschriften einreichen musste. 
 

Eingang Partei / Wählervereinigung (Kurzbezeichnung) Bewerberanzahl 

18.03.2024, 14.15 Uhr Christlich Demokratische Union Deutschlands 

(CDU) 

14 

 

2.2.3. Rißegg 

Es sind 11 Sitze zu besetzen.  

Folgende Wahlvorschläge sind eingegangen. 

 

Eingang Partei / Wählervereinigung (Kurzbezeichnung) Bewerberanzahl 

13.03.2024, ca. 10.00 

Uhr 

Freie Wähler (FW) 1 

14.03.2024, 09:00 Uhr Bürgerliche Liste Rißegg-Rindenmoos/Christlich 

Demokratische Union Deutschlands (BLRR/CDU) 

13 

 

Der Wahlvorschlag der Freien Wähler fällt unter das Unterschriftenprivileg und musste keine Un-

terstützungsunterschriften einreichen.  

 

Für den Wahlvorschlag der Bürgerlichen Liste Rißegg-Rindenmoos/Christlich Demokratische Uni-

on Deutschlands (BLRR/CDU) wurden 13 gültige Unterstützungsunterschriften eingereicht (erfor-

derlich waren 10). 

 

2.2.4. Mettenberg 

Es sind 9 Sitze zu besetzen.  

Folgender Wahlvorschlag ist eingegangen. 

 

Eingang Partei / Wählervereinigung (Kurzbezeichnung) Bewerberanzahl 

25.03.2024, 09:00 Uhr Mettenberger Bürger 15 

 

Der Wahlvorschlag fällt unter das Unterschriftenprivileg und musste keine Unterstützungsunter-

schriften einreichen. 

 

3. Anordnung der Wahlvorschläge auf den Stimmzetteln 
3.1 Allgemeines 

Die Reihenfolge der Wahlvorschläge auf dem Stimmzettel bestimmt sich bei im Gemeinderat 

bzw. Ortschaftsrat vertretenen Parteien und Wählervereinigungen nach den erreichten Stimmen-

zahlen der letzten regelmäßigen Wahl der Gremien (§ 18 Abs. 4 KomWO), im Übrigen ist der Ein-

gang des Wahlvorschlags maßgebend. Reine Namensänderungen der Wahlvorschlagsträger sind 

unschädlich. Wird nur ein Wahlvorschlag eingereicht, findet Mehrheitswahl statt. 

Muster der Stimmzettel wurden bereits vorab an die Vertrauenspersonen der Wahlvorschläge 

übermittelt und werden in der Sitzung des Gemeindewahlausschusses aufgelegt. Ihre Gestaltung 

entspricht den Mustervorgaben der KomWO. 
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3.2 Gemeinderat  

Alle Gruppierungen mit Ausnahme der Offenen Linken Liste (OLLi) sind bereits im Gremium ver-

treten. Daher richtet sich die Reihenfolge nach den bei der letzten Kommunalwahl erreichten 

Stimmenzahlen.  

 

Nr. Partei / Wählervereinigung (Kurzbezeichnung) Erreichte Stimmen 2019 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 107.300 

2 Bündnis 90/Die Grünen (Grüne) 101.437 

3 Freie Wähler Biberach e. V. (FW) 60.428 

4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 59.965 

5 Freie Demokratische Partei (FDP) 33.860 

6 Offene Linke Liste (OLLi) - 

 

3.3 Ortschaftsrat Stafflangen 

Beide Wahlvorschläge sind bereits im Gremium vertreten. Die Reihenfolge richtet sich daher nach 

den bei der letzten Ortschaftsratswahl erreichten Stimmenzahlen. 

 

Nr. Wahlvorschlag Erreichte Stimmenzahl 2019 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 3.146 

2 Freie Wähler 2.558 

 

3.4 Ortschaftsrat Ringschnait  

Es wurde nur ein Wahlvorschlag der CDU eingereicht. Daher findet Mehrheitswahl statt. 

 

3.5 Ortschaftsrat Rißegg  

Die Freien Wähler (FW) sind bereits im Gremium vertreten. Bei der Bürgerlichen Liste Rißegg-

Rindenmoos/Christlich Demokratische Union Deutschlands (BLRR/CDU) handelt es sich um einen 

neuen Wahlvorschlag. An erster Position steht daher der Wahlvorschlag der Freien Wähler (FW), 

gefolgt von BLRR/CDU. 

 
Nr. Wahlvorschlag Erreichte Stimmenzahl 2019 

1 Freie Wähler (FW) 3.192 

2 Bürgerliche Liste Rißegg-Rindenmoos/Christlich De-

mokratische Union Deutschlands (BLRR/CDU) 

- 

 

3.6 Ortschaftsrat Mettenberg  

Es wurde nur ein Wahlvorschlag der Mettenberger Bürger eingereicht. Daher findet Mehrheits-

wahl statt. 

 

4. Wahlbekanntmachung 
Die Bekanntmachung der Wahlvorschläge bzw. die Information, dass Mehrheitswahl stattfindet, 

muss spätestens am 20. Tag vor der Wahl erfolgen. Nach der Beschlussfassung des Gemeinde-

wahlausschusses ist es beabsichtigt, die zugelassenen Wahlvorschläge in BIBERACH KOMMUNAL 

in der Ausgabe am Mittwoch, 10. April 2024, zu veröffentlichen. Das Landratsamt sieht seine Ver-

öffentlichung der Wahlvorschläge für die Wahl des Kreistags am Freitag, 12. April 2024 vor.  

 

Christian Kuhlmann 
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